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17. Mai 2013 Nummer 20

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

7. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Kommt ein Unwissender 
im Frühjahr im Freistaat 
Sachsen aufs Dorf oder in 
die Stadt, trifft er auf feier-
freudige, herausgeputzte 
Familien. Alles dreht sich 
um ein junges Mädchen im 
Festgewand nach neuester 
Mode oder um einen jungen 
Mann mit erstem Flaum auf 
den Lippen.
Was wir feiern ist Jugendwei-
he. Ein Wort aus zwei Hälften, 
einer fröhlichen prickelnden 
„Jugend“ und einer emp-
findungsreichen „Weihe“. 
Beides gehört zusammen 
an diesem Tag: fröhliches 
Prickeln und ernstes Empfin-
den. So war es am Samstag, 
dem 04. Mai in der Festhalle 
Großröhrsdorf. 

In zwei Veranstaltungen erhielten 73 Mädchen und Jungen aus unserer 
Region ihre Jugendweihe. Vor jeweils 400 Augenpaaren wurde 43 Schü-
lern des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums und 30 Schülern der Mittel-
schule Rödertal ihre Urkunden, Blumen und Geschenke überreicht. 
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Bretnig-Hauswalde Frau Katrin Lieb-
mann hielt in beiden Veranstaltungen eine emotionale und besinnliche 
Festrede. 

Jugendweihe – ein Fest fürs Leben

Schüler des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums mit Bürgermeisterin Kerstin Ternes und Bürgermeisterin Katrin Liebmann 

Schüler der Mittelschule Rödertal mit  Bürgermeisterin Katrin Liebmann und Bürgermeisterin Kerstin Ternes

Die Bürgermeisterin der Stadt Großröhrsdorf Kerstin Ternes gratulierte 
allen Jugendlichen zu einem bedeutenden Schritt in ihrem Leben. Der 
festliche Rahmen war würde- und freudvoll. Alles wurde abgewogen, 
garniert mit Musik, unterstützt durch die „Harmonie Dreams“ der Musik-
schule Fröhlich unter der Leitung von Kerstin Naumann, Tommi Naumann 
am Klavier und Laura Kunath am Saxophon, sowie einer erfrischenden 
Moderation durch Lysann Tschierner. Alles war wie aus einem Guß, gut 

organisiert und gesteuert 
durch Frank Klenner und 
sein Team. 
Die Jugendweihe 2013 ist 
nun leider schon Vergan-
genheit. 
Anmeldungen für die Ju-
gendweihe am 03. Mai 2014 
sind aber ab sofort schon 
wieder möglich. 
Ansprechpartner ist weiter-
hin Frank Klenner Tel. 0179-
2441431 oder unter www.
jugendweihe-lausitz.net. 
Der Unkostenbeitrag bleibt 
auch für das nächste Jahr 
bei 65,00 Euro.

Fotos: 
Foto-Studio Fichte, Pulsnitz

Text: 
Studienrat Eberhard Gebler, 
Bretnig-Hauswalde,
ergänzt durch Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf



Rödertal-Anzeiger  Nr. 20 vom 17.05.2013 - 2 -

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

18.05. 9 -  11 Uhr Herr Dr. Schwenke 03 59 55-7 25 60
19.05. 9 -  11 Uhr Hauptstraße 23, Lichtenberg

20.05. 9 -  11 Uhr Herr DS Remus 03 59 52-5 61 41
     Krohnenbergstraße 4, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 116 117
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 18.05. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla     035205-59915
 19.05. Stadt-Apotheke W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
 20.05. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
 21.05. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
 22.05. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
 23.05. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
 24.05. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz       035955-45268

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

 17.05. - 24.05. Herr DVM Jakob, Wachau
    Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

18.05. 8 -  11 Uhr Herr Dr. Kayser 03 59 55-7 54 32
     Vollungstraße 20, Pulsnitz

Sonnabendsprechstunde Arzt

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte von Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf 
und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf kostenlose Zustellung gilt nicht!
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Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und 
Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen 
gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes 
zum Einzelbezugspreis von 0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
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jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Bekanntmachung einer Sitzung

Am Montag, dem 27. Mai 2013, 19:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses 
Großröhrsdorf die 40. Sitzung des Stadtrates (öffentlich) statt. Ich darf 
Sie dazu herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Bürgeranfragen
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

vom 25. März 2013 
3. Beratung und Beschlussfassung zum Satzungsentwurf zur Verfah-

rensregelung über die Werbung für politische Zwecke auf öffentlichen 
Straßen während der Wahlkampfzeit (Wahlwerbesatzung)

 BE: BM / AL Hauptverwaltung 
4. Information zum ungeprüften Jahresergebnis 2012 der Stadt Groß-

röhrsdorf 
 BE: BM / AL Finanzverwaltung 
5.  Beratung und Beschlussfassung zur Übertragung des städtischen 

Flurstücks 1054/20 an den Landkreis Bautzen 
 BE: BM/ AL Bauverwaltung
6. Verschiedenes / Anfragen der Stadträte

Ein nicht öffentlicher Teil schließt sich an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Eröffnung Naturbad Buschmühle am 18. Mai 2013

Unser Naturbad Buschmühle startet am 18. Mai 2013 in die Badesai-
son. Die Eintrittspreise und Öffnungszeiten des Naturbades haben sich 
gegenüber dem Vorjahr nicht geändert und auch den Parkplatz können 
Sie weiterhin gebührenfrei nutzen.

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 Uhr – 20.00 Uhr
 Samstag – Sonntag 9.00 Uhr – 20.00 Uhr

Während der Sommerferien ist das Naturbad täglich von 9.00 Uhr bis 
21.00 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist ½ Stunde von Ende der Öffnungs-
zeit. Bei andauerndem Regenwetter bzw. Lufttemperaturen unter 15° C 
bleibt das Bad geschlossen.

Eintrittspreise: Tageskarte Erwachsene 2.00 €
 Tageskarte Ermäßigte 1,50 €
 Abendkarte Erwachsene (ab 17.00 Uhr) 1,30 €
 Tageskarte Kinder 1,00 €
 Bonuskarten (12x Eintritt zum Preis von 10)
  Bonuskarte Erwachsene 20,00 €
  Bonuskarte Ermäßigte 15,00 €
  Bonuskarte Kinder 10,00 €

Das Naturbad Buschmühle erreichen Sie unter der Rufnummer 
0162/6095499.

Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot aus 
dem kommunalen Wohnungsbestand in Bretnig-Hauswalde bekannt:

- Ringstraße 9, Bretnig-Hauswalde
 3-Raum-Wohnung 
 mit ca. 66,00 m² WFL im EG mit Ofenheizung 
 Malermäßig instand gesetzt, KM 2,77 €/m² + NK

- Ringstraße 13, Bretnig-Hauswalde
 4-Raum-Wohnung 
 mit ca. 80,00 m² WFL im EG mit Ofenheizung, KM 3,38 €/m² + NK

Interessenten melden sich bitte unter 035952/28323 oder im Rathaus, 
Zi. 17

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft
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Eiserne Hochzeit
Am 22. Mai 2013 feiert das Ehepaar

Ingeborg und Woldemar Steinigen
das seltene Fest der Eisernen Hochzeit.
Der Stadtrat, die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
wünschen den Jubilaren alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches 
Wohlergehen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Redaktionsschlüsse im Mai
 Ausgabe erscheint Redaktionsschluss Anzeigenschluss

Ausgabe 21 24.05 16.05. - 12 Uhr 17.05. - 14 Uhr

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der 35. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Drei Bauanträge und eine Vergabe lagen dem Technischen Ausschuss zu 
seiner Sitzung am 6. Mai vor. Dem Neubau eines Einfamilienhauses auf 
der Lange Straße Ecke Wehrstraße stimmten die Mitglieder mehrheitlich 
zu. Es ist das dritte Haus, welches entlang der Lange Straße gebaut wird. 
Des Weiteren stimmte der Ausschuss dem Anbringen eines Werbeschildes 
im Rödertal-Park zu. Erfreut waren die Mitglieder über den Bauantrag 
der Firma Southwall Europe GmbH auf der gleichnamigen Straße im 
Gewerbegebiet Nord. Der Ausschuss stimmte hier einer Erweiterung der 
bestehenden Produktionsstätte zu. Innerhalb des bestehenden Baufeldes 
wird eine zusätzliche Fertigungshalle zur Veredlung von Kunststofffolien 
gebaut. 
Für den weiteren Bau der Kindertagesstätte in Kleinröhrsdorf erfolgte 
einstimmig die Vergabe der Bodenbelagsarbeiten in Höhe von ca. 29.500 
Euro. Den Zuschlag erhält die Firma ORA GmbH Objekt und Raumaus-
stattung aus Dresden. 
Im Anschluss informierte der stellvertretende Bauamtsleiter Herr Brückner 
die Ausschussmitglieder über die schwierige Situation im Bereich des 
Ersatzes der Straßenbeleuchtung in Großröhrsdorf und Kleinröhrsdorf, 
die in den nächsten Jahren auf die Stadt zukommen wird. Hintergrund 
sind die aktuellen EU-Richtlinien und das deutsche Energieproduk-
tegesetz (EPBG), welche die Kommunen dazu verpflichtet, veraltete 
Leuchtstofflampen, wie die Quecksilberdampflampe, und ineffiziente 
Vorschaltgeräte in den nächsten Jahren auszutauschen. Nach und nach 
werden veraltete Leuchtmittel im Handel nicht mehr erhältlich sein. Somit 
werden umfangreiche finanzielle Mittel notwendig, um die bestehende 
Straßenbeleuchtung zu ersetzen. Die Verwaltung wird dazu eine Vorge-
hensweise erarbeiten.

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand in Großröhrsdorf bekannt:

- Poststraße 1, Großröhrsdorf
 1-Raum-Wohnung mit ca. 49,25 m² WFL im EG, 
 KM 4,86 €/m² + NK 

Interessenten melden sich bitte unter 035952/28323 oder im Rathaus, 
Zi. 17.

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Alles

  Gute!

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Frau Erika Anders am 17.05. zum 86. Geburtstag
Frau Luise Klinger am  18.05. zum 72. Geburtstag
Frau Gisela Nitzsche am 20.05. zum 75. Geburtstag
Frau Monika Zimmer am 20.05. zum 71. Geburtstag
Frau Renate Reche am 21.05. zum 74. Geburtstag
Frau Christine Bähnsch am 22.05. zum 78. Geburtstag
Frau Elisabeth Sigmund am 22.05. zum 73. Geburtstag
Herrn Werner Hofeld am 23.05. zum 80. Geburtstag
Frau Christa Jobke am 23.05. zum 79. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Frau Annemarie Schulz am  18.05.  zum 82. Geburtstag
Frau Rosemarie Hornig am  18.05.  zum 78. Geburtstag
Frau Margot Berndt am  18.05.  zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Steinert am  18.05.  zum 75. Geburtstag
Frau Inge Beck am  18.05.  zum 82. Geburtstag
Frau Karin Jäckel am  18.05.  zum 72. Geburtstag
Frau Ingeborg Seidel am  19.05.  zum 77. Geburtstag
Herrn Sieghard-Titus Kunert am  19.05.  zum 77. Geburtstag
Frau Ingrid Andraczek am  19.05.  zum 79. Geburtstag
Frau Sonja Fröde am  20.05.  zum 84. Geburtstag
Frau Gisela Rutz am  20.05.  zum 72. Geburtstag
Frau Marianne Beyersdorf am  20.05.  zum 90. Geburtstag
Herrn Manfred Nücklich am  21.05.  zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Reißmann am  21.05.  zum 75. Geburtstag
Herrn Rainer Engert am  21.05.  zum 72. Geburtstag
Frau Gudrun Klose am  21.05.  zum 70. Geburtstag
Herrn Rudolf Großmann am  22.05.  zum 92. Geburtstag
Frau Ruth Schlott am  23.05.  zum 81. Geburtstag
Frau Johanna Menzel am  23.05.  zum 76. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Ahrens am  23.05.  zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Thomas am  23.05.  zum 75. Geburtstag
Frau Thea Berndt am  24.05.  zum 90. Geburtstag
Frau Christine Petzold am  24.05.  zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Plasnick am  24.05.  zum 78. Geburtstag
Herrn Jochen Kunze am  24.05.  zum 78. Geburtstag

Senioren-Geburstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Gerd Richter  am 19.05.  zum 78. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Die Stadt Großröhrsdorf gratuliert

Kirchliche Nachrichten

19. Mai - Pfingstsonntag
Rammenau: 09.00 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 09.00 Festgottesdienst mit Taufen
Bretnig: 10.15 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 10.30 Festgottesdienst 

20. Mai - Pfingstmontag
Großröhrsdorf: 09.30 Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 10.00 Gemeinsamer Gottesdienst am Kreuz auf dem Lui-

senberg mit der Singgemeinschaft Hauswalde
Kleinröhrsdorf: 19.00 Abendgottesdienst mit Herrn Schubert, Pulsnitz 

„Essen mit Genuss und gutem Gewissen“(–>)
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Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die Maiwanderung begannen wir in Liegau-Augustusbad. Den roten Gra-
benweg und Hermsdorfer Weg entlang liefen wir bis zum Schlosspark 
Hermsdorf. Über Grünberg wanderten wir dann entlang des Seifersdorfer 
Tals vorbei an 4 ehemaligen Mühlen zurück zum Ausgangspunkt, wo im 
Gasthaus „Pechhütte“ das Mittagessen eingenommen wurde. Bestes 
Wanderwetter begleitete uns über die 16 km.
14 Wanderfreunde bedankten sich beim Wanderleiter Werner Haufe.

F.G.

Gospelchor Großröhrsdorf

Männer für Jubiläumsworkshop gesucht - jetzt anmelden!

In diesem Jahr lädt der Gospelchor Großröhrsdorf bereits zum 5. Mal 
alle Freunde der Musik und Interessierte mit Lust zum Gospel zu einem 
Workshop- Wochenende ein.
Der Workshop findet am 31.05 – 02.06.13 im Sauerbruch-Gymnasium 
in Großröhrsdorf statt. Er beginnt Freitag ab 17:30 Uhr und endet am 
Sonntag in einem Abschlusskonzert. 
Das Konzert wird in der Kirche zu Bretnig veranstaltet und beginnt um 
16:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Rechtzeitiges Kommen, sichert einen Sitz-
platz, da die Konzerte immer vor vollen Kirchenbänken stattfinden.
Neben einer Mischung aus traditionellen, modernen und afrikanischen 
Spirituals und Gospels können sich die Teilnehmer in diesem Jahr auf 
einen kleinen Percussion – bzw. Trommelkurs freuen. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt insgesamt 39,00 Euro pro Person und 
enthält die üblichen Kosten für Noten, Verpflegung, Raummiete etc.
Interessierte können sich auf der Homepage des Chores unter:
www.gospel-chor.com oder unter Sandy Schneider (Chorleiterin): 0157 
– 37 73 46 22 bzw. Denise Hilbert (Chormitglied): 03 52 05 – 13 92 90 
(Anrufbeantworter) anmelden.
Bei der Anmeldung sollte immer der vollständige Name, Telefonnummer 
und, sofern vorhanden, Email-Adresse angegeben werden, um unsere 
Rückmeldung zu gewährleisten. 
In diesem Jahr wird besonderes Augenmerk auf die männlichen Work-
shopteilnehmer gelegt, da auch der Großröhrsdorfer Gospelchor unter 
„Männermangel“ in der Tenor- und v.a. Basstonlage leidet. Vielleicht 
nutzt ja der ein oder andere sangesfreudige Mann die Gelegenheit zum 
Beschnuppern des Chores mit dem Ziel uns anschließend tat- und v.a. 
gesangskräftig zu unterstützen. Der Schwund an männlichen Sängern 
ist leider ein generelles Problem der Chöre in der Lausitz!
Sie sind herzlich zum Workshop und Konzert eingeladen, falls Sie eigene 
Einblicke sammeln wollen.

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Caritasverband Oberlausitz e.V

Benefizkonzert des Harry-Kaiser-Männerchores e.V. am 26. Mai 2013 
um 15:30 Uhr in der Stadtkirche Radeberg

Zur Unterstützung des Ambulanten Hospizdienstes der Caritas in Kamenz 
lädt der Harry-Kaiser-Männerchor e.V. aus Radeberg ganz herzlich am 
26. Mai 2013 um 15:30 Uhr zu einem Benefizkonzert in die Stadtkirche 
Radeberg ein.
Der Ambulante Hospizdienst begleitet schwerkranke und sterbende 
Menschen in ihrer letzten Lebensphase. Diese Begleitung wird von aus-
gebildeten ehrenamtlichen Hospizhelfern geleistet und getragen, damit 
Sterbende und deren Angehörige individuell betreut werden können.
Mit Ihrer Teilnahme am Benefizkonzert in der Stadtkirche Radeberg, zei-
gen Sie, dass Sie diese Arbeit mit tragen und schätzen und sich auf den 
Gesang des Männerchores freuen. Eine Spende, um die wir Sie bitten, 
unterstützt die Arbeit der Ehrenamtlichen, die sich monatlich treffen und 
in ihrer Arbeit durch die Koordinatoren fachlich begleitet werden. 
Wir freuen uns, Sie am 26. Mai in Radeberg begrüßen zu können.

Silvia Marschler, Bernadett Berndt und Bernward Kreutzkam
Koordinatoren

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

Bezirksmeisterinnen aus Großröhrsdorf

Am 1. Mai wurden in Pirna die Bezirksmeisterschaften der langen Staffel 
im Rahmen des jährliche Sportfestes ausgetragen.
Von den Großröhrsdorfer Leichtathleten waren die Mädchen der Alters-
klasse U12 angereist, mit dem Ziel, eine Medaille über die 3 mal 800 m 
Distanz zu erkämpfen.

Johanna Dick (11) war als Startläuferin sehr aufgeregt, begann das 
Rennen aber beherzt und setzte sich sofort in Führung. Sie konnte ihr 
hohes Tempo über die gesamte 800-m-Strecke halten und spulte die 2 
Stadionrunden ganz gleichmäßig ab. Johanna übergab den Staffelstab 
an Elsa Zaunick (10), die das Rennen sehr kontrolliert anging, um nicht 
zu überziehen. So hatte Elsa zum Schluss noch genügend Reserven für 
einen 100-m-Sprint und übergab auf die Schlussläuferin Josi Rentzsch 
(11). Josi preschte mächtig los, nahm dann aber sinnvollerweise das 
Tempo etwas raus. So konnte sie die Distanz durchhalten und unsere 
Staffel zum Sieg führen. Die Großröhrsdorfer Mädchen gaben ihre Füh-
rung zu keinem Zeitpunkt ab, liefen einen ungefährdeten Start-Ziel-Sieg 
in einer Gesamtzeit von 8:46 min. Somit sind alle 3 Mädchen deutlich 
unter der 3-min-Zeit über die 800 m geblieben, was für alle neue Best-
zeiten bedeutet. 
Die Eltern, die Trainer und natürlich die Mädchen selbst waren sehr 
glücklich und stolz holten sich Johanna, Elsa und Josi ihre Goldmedaille 
ab. Das gibt sicher wieder Auftrieb für das große Ziel, das Erreichen der 
E-Kader-Punktenorm. Super gemacht Mädels! 

I.G. 

 Der Erwachsenenkreis lädt ein:

Thema:  „Ausländer mitten unter uns“
Gäste:  Vikar Reiner Mitzschke aus Oßling
Wann:  24.5.2013, um 20 Uhr
Wo:  Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, Kirchstraße 10.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Jens Großmann, im Namen des Vorbereitungskreises

Flohmarkt rund ums Kind
Im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf (Kirchstraße 10)

Samstag: 8.6.2013; 14:00 bis 16:00 Uhr
Weitere Infos & Tischreservierung unter basar-grd@gmx.de
Pro Tisch entsteht eine Gebühr von 5 Euro (zugunsten der Renovierung 
unserer Stadtkirche).

Sprechzeit Pfarrer Schwarzenberg: 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10 - Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Bezirksmeisterinnen E. Zaunick, J. Dick, J. Rentzsch 
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Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch,  22.05. 9.30  - 11.00 Krabbelgruppe
Donnerstag,  23.05. 9.30  - 10.30 Babytreff

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom Wochenende

F-Junioren: DJK B/W Wittichenau - FSV Bretnig-Hauswalde 7:2
 Torschütze: B. Kadner (2x)
Herren: SG Frankenthal - FSV Bretnig-Hauswalde 1. 3:2
 Torschützen: S. Kaschel; K. Richter
E-Junioren: SpG SV Königsbrück/Laußnitz - FSV 4:1
 Torschütze: D. Lorch
Frauen: SC Kleinhähnchen - FSV Bretnig-Hauswalde 7:2
 Torschützinnen: J. Hesse; L. Thomke
Herren: SV Liegau-Augustusbad 3. - FSV 2. 4:0

Vorschau:

Sonntag; 18.05.
Herren: SG Großnaundorf 3. - FSV 2. 13:00 Uhr

Der FSV Bretnig-Hauswalde lädt ein

Am 25.5.2013 findet auf dem Sportplatz in Bretnig das erste „Bretniger 
Ü50 – Fußballturnier“ statt. Dazu lädt der FSV Bretnig-Hauswalde alle 
interessierten Sportfreunde aus Bretnig-Hauswalde und den umliegen-
den Orten ein.
Als Teilnehmer sind gemeldet:
•	 SSV	Langburkersdorf	Ü50
•	 Aufbau	Deutschbaselitz/Lok	Kamenz	Ü50
•	 SV	Grün-Weiß	Elstra	Ü50
•	 Germania	Bischofswerda	Ü50
•	 FSV	Bretnig-Hauswalde	Ü50

Beginn des Turnieres wird am 25.5.2013 um 13:00 Uhr sein. Weitere In-
formationen finden Sie im Internet unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

HC Rödertal - die Rödertalbienen

Abwechslungsreicher Saison-Ausklang

Im Handball beginnt ein Spieljahr am 1. Juli und endet mit dem 30. Juni des 
folgenden Jahres. Die letzten Meisterschaftsspiele finden jedoch im April/Mai 
statt. Insofern stellt sich die Frage: Was eigentlich genau machen Handballer 
im Mai/Juni? „Das entscheiden die Trainer und zwar auf ganz verschiedene 
Art und Weise. Da hat jeder seine eigene Philosophie“, sagt Manager Tho-
mas Birnstein vom Handballclub Rödertal – die Rödertalbienen (HCR). Und 
weiter: „Manche machen nach dem letzten Pflichtspiel eine lange Pause und 
beginnen z.B. am 1. Juli mit der Vorbereitung auf die neue Saison, andere 
legen eine relativ kurze Pause erst im Juli ein. Letzteres bevorzugt auch die 
Trainerin unseres Spitzenteams, Egle Kalinauskaite. Aus eigener Erfahrung 
weiß sie, wie ein Spieljahr schlaucht, wenn man schon im Juli beginnt und 
bis zum Mai des nächsten Jahres spielt. Da ist leicht ein Leistungsabfall in 
der entscheidenden Phase der Meisterschaft möglich“. 
So hat die Trainerin des Zweitliga-Aufsteigers für Mai/Juni einen abwechs-
lungsreichen Saison-Ausklang vorbereitet. Die bunte Mischung reicht 
von hartem Training inkl. Probetrainings potenzieller Neuzugänge bis 
zu reinen Spaß-Veranstaltungen, wie z.B. am 14. Juni, wenn die Bienen 
gegen ihre Fans spielen, oder am 28. Juni gegen ihre Lebenspartner. 
Apropos Spiele: Etwas ernsthafter wird es am 24. Mai in Aschersleben 
zugehen, wo die Bienen ein Freundschaftsspiel beim Aufsteiger in die 
3. Liga, dem HC Salzland bestreiten. Auf diese Begegnung bereiten sie 
sich mit einem Trainingsspiel am 21. Mai bei den Sachsenliga-Männern 
des HVH Kamenz vor. Ein bisschen gespielt wird auch am 17. Mai, wenn 
die Bienen gemeinsam mit den D- und E-Bienchen trainieren.
Öffentliche Aufmerksamkeit werden die Rödertalbienen vor allem auf 
sich ziehen, wenn sie am 30. Mai mit mehreren Teams an der 5. Team 
Challenge Dresden, einem Laufwettbewerb, teilnehmen, und am 8./9. 
Juni beim Einigkeitsfest in Großröhrsdorf.

(HCR) Internet: www.roedertalbienen.de

SC 1911 - Fußball

Rückblick

Herren Bischofswerda FV 08 2. - SC 1911 1.   1:3
 FSV Lauta - SC 1911 1.   0:0
 SV Haselbachtal - SC 1911 2.   3:1
 SV Liegau-Augustusbad - SC 1911 2.   2:2
A-Junioren SpG Radeburg/Tauscha - SC 1911   1:2
B-Junioren SC 1911 - Hoyerswerda 1919 2./SV Einheit Kamenz  6:0
C-Junioren SC 1911 - DJK Blau-Weiß Wittichenau   7:1
D-Junioren SV Haselbachtal - SC 1911 2.   3:7
 SV Grün-Weiß Schwepnitz - SC 1911 2.   3:3
F-Junioren SC 1911 - SV Grün-Weiß Schwepnitz   1:9
Alte Herren SC 1911 - Suhlmedingen   2:2
Ü 50 SC 1911 - Einheit Radeberg   3:3

Vorschau: 

Donnerstag, 16.05.
C-Junioren SC 1911 - SV Aufbau Deutschbaselitz  17:30  Kreisliga 
Freitag, 17.05.
Ü 50 Kamenz - SC 1911 18:00
Samstag, 18.05.
Herren SV Grün-Weiß Hochkirch - SC 1911 1.  15:00  Kreisoberliga 
Montag, 20.05.
D-Junioren NFV Gelb-Weiß Görlitz - SC 1911 1.  10:30  Bezirksliga

Auch am 5. Spieltag der F-Junioren kein Sieg

Auch am 5. Spieltag konnten wir leider keinen Sieg einfahren und 
rutschten somit auf den letzten Tabellenplatz der Teamsport-Kreisliga 
Meisterrunde.
Nach dem wir stark begonnen hatten, verfielen wir nach dem 1. Gegentor 
wieder in ein tiefes Loch, sodass es zur Halbzeit bereits 0:5 stand. Nach 
intensiven Gesprächen mit den Spielern in der Halbzeit wurde kräftig 
durchgewechselt. Den Ehrentreffer erzielte Eric Otto 10 Minuten vor 
Schluss der Partie. So verloren wir auch dieses Heimspiel gegen Grün-
Weiß Schwepnitz mit 1:9.
Ab Montag beginnt eine neue Woche und somit noch intensiveres Training, 
noch mehr Fleiß und Disziplin als in den Wochen zuvor, um auf einen 
lang ersehnten Sieg hinzuarbeiten.

Hannes Haufe, David Chvorda, Rudolf Loos, Maria Richter, Mick Boden,
Eric Höppner, Philipp Richter, Eric Otto, Finn Grohmann, Paul Fuhrmann und Peter 
Brückner
Trainer: Thomas Hensel, Marco Richter

Starke Mannschaftleistung bringt Punkt beim Spitzenreiter

SV Liegau- Augustusbad - SC 1911 Großröhrsdorf 2.    2:2
0:1 Schlecht (21. min) - 1:1 (37. min) - 1:2 Schlecht (58. min) - 2:2 (65.min)
Beim Aufstiegsaspiranten hieß es aus einer gesicherten Abwehr, die 
Viererkette der Liegauer zu überspielen und über unsere beiden schnel-
len Stürmer zum Torerfolg zu kommen, damit man auch bei vermeintlich 
haushohen Favoriten was mitnehmen kann. Von Anfang an sah man wie 
die Hausherren zum Erfolg kommen wollen, mit viel Ballbesitz, Kurz-
passspiel und die schnellen Außen wollte man zum Erfolg kommen. Dieses 
Vorhaben konnten die Sporlcluberer aber sehr schön unterbinden und 

Vereine und Verbände
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Kinderreisebüro der Schullandheime e. V.

Ferienspaß im In- und Ausland für Kids und junge Leute!

Wenn ihr noch keine Pläne für die Sommerferien habt, spannende und 
actionreiche Tage erleben wollt, so haben wir ein paar Ferienlager High-
lights für Euch:

- „Deutsch-polnischer Jugendaustausch“ in Przemkow/Polen vom 22.07.-
31.07.2013 für Jugendliche im Alter von 12-17 Jahren

- „Störtebekercamp auf Usedom“ vom 29.07.-08.08.2013 für Kinder von 
8-12  und Jugendliche von 13-17 Jahren

- „Fun & Action am Balaton“ in Fonjod/Ungarn vom 29.07.-11.08.2013 
für Kinder von 10-13 und Jugendliche von 14-17 Jahren

- „Kajak Expedition auf der Spree“ in Niedergurig & Halbendorf vom 
29.07.-05.08.2013 und 08.08.-15.08.2013 für Jugendlichen von 12-17 
Jahren

- „Unter schwarzer Flagge mit Piratin Jacky Bird“ vom 17.08.-23.08.2013 
für Kinder von 7-13 Jahren.

Alle weiteren Angebote des Kinderreisebüros der Schullandheime könnt 
ihr auf unserer Internetseite www.schullandheime.de abrufen.

Info & Kontakt: Kinderreisebüro der Schullandheime e.V., Schloßstraße 
19, 02625 Bautzen, Tel: 03591/2 22 85 oder 60 16 03, 
E-Mail: schullandheime@web.de

Vereine und VerbändeVereine und Verbände

setzten selber Nadelstiche Richtung Liegauer Tor. So ein Nadelstich war 
es dann auch in der 21. Minute, als ein schöner Konter, vorgetragen über 
Bank und Schlecht zum Torerfolg für die Gäste führte. Die Hausherren 
waren jetzt natürlich angestachelt und drängten auf den Ausgleich, dieses 
konnte aber entweder die Großröhrsdorfer Aberwehr, ein sehr gut hal-
tender Eberlein oder auch einmal der Pfosten verhindern. Der Sportclub 
selbst konterte aber auch sehr gefährlich und mit etwas Glück hätte 
man die Führung auch ausbauen können, doch sowohl Senf nach Ecke 
Volleyschuss, Klimmer mit Kopfball nach gutem Konter als auch Bank mit  
Heber über Torwart und Tor fehlte das Quäntchen Glück. Und wiederum 
war es dann kurz vor dem Halbzeitpfiff, als ein gut vorgetragener Angriff 
der Hausherren den Ausgleich brachte.
In der Pause war man sich klar, dass der Spitzenreiter weiter aggressiv 
auf das Tor der Zweiten spielen würde, um zum Sieg zu kommen, aber 
man war sich auch sicher, dass man eigene Chancen auch bekommt 
und diese nutzen muss. Uns so war die zweite Hälfte ein Ebenbild der 
1. Halbzeit, Liegau bestimmte das Spielgeschehen und Großröhrsdorf 
konterte. Einen solchen Konter nutzte wiederum Schlecht in der 58. Min. 
zum umjubelten Führungstreffer. Aber die Freude sollte nicht lange halten, 
in der 65. min gelang den Platzherren wiederum der Ausgleich. 
Jetzt stand das Spiel auf Messers Schneide, aber mit Glück und Ge-
schick konnte die Reserve des Sportclubs einen Punkt beim Spitzenreiter 
der Kreisliga entführen und dieser war auch durch eine geschlossene 
kämpferische Mannschaftsleistung verdient. So, jetzt heißt es über 
Pfingsten Kräfte sammeln, um die letzten 3 Spiele der Saison erfolgreich 
abzuschließen.

Rödertalpokal der Senioren Ü50 an SC 1911

Das 13. Rödertalpokalturnier der „Eisernen Ü50“ am 1. Mai bot bei guten 
Platzverhältnissen trotz kalten Windes ordentliche Voraussetzungen für 
gute Fußballkost.
Die Senioren der beteiligten Mannschaften zeigten, dass sie das „Fußball-
handwerk“ durchaus noch gut beherrschen. Außerdem bemerkenswert: 
die Männer von Budissa Bautzen und Lok Kamenz stellten auf Grund von 
Personalmangel kurzfristig eine Spielgemeinschaft auf die Beine, die in 
den Gruppenspielen auch gut funktionierte.
In der Vorrundengruppe A erreichte der gastgebende SC 1911 souverän 
nach Siegen gegen Post Dresden (2:0) und Grün/Weiß Elstra (1:0) und 
einem Unentschieden (0:0) gegen die Spielgemeinschaft den 1. Platz vor 
der Post aus Dresden. In der Vorrundengruppe B siegte der SSV Neustadt 
vor dem SV Einheit Kamenz und dem TSV Pulsnitz.
Bei den nun folgenden Platzierungsspielen mussten die Endspielgegner 
um den Turniersieg nach unentschiedenem Spielausgang im 9-Meter-
schießen ermittelt werden, wobei sich der SC gegen Einheit Kamenz und 
die Post gegen Neustadt jeweils als treffsicherer erwies.
Turniersieger wurde endlich wieder einmal der SC 1911 durch ein 1:0 
gegen Post Dresden (Platz 2). Im Spiel um Platz 3 siegten die Oldies 
von Einheit Kamenz gegen SSV Neustadt mit 2:0. Die weiteren Plätze 
belegten Grün/Weiß Elstra, TSV Pulsnitz und die kurzfristig gebildete 
Spielgemeinschaft.
Ein besonderer Dank geht an die gut leitenden Schiedsrichter sowie an 
die Unterstützer Dirk Busch vom Schützenhaus Pulsnitz, die Festplatz-
gaststätte Heiko Johne und an Böhmisch Brauhaus Großröhrsdorf.
Für den SC 1911 spielten: Th. Dittrich im Tor; St. Bischeck; S. Brückner (2 
Tore); St. Büchner (1); F. Gräfe; J. Horn; H. Seebröker (1); D. Siebenhaar 
(1); H. Walther und E. Winter

Weitere Infos unter: www.sc1911.de

SG Großröhrsdorf – Tischtennis
Punktspielsaison vorbei: vieles gelang, manches nicht

(Fortsetzung aus Nr. 19/2013 - Teil 2 und Schluss)

Die dritte und vierte Mannschaft spielten in der 1. Kreisklasse mit unter-
schiedlichem Erfolg. 
Die Dritte, die sich ausschließlich aus dem eigenen Nachwuchs rekru-
tierte, wurde Tabellen-Fünfter mit 19:17 Punkten. Roman Remus, Mathias 
Wirth, Philipp Ehrlich, Aleks Kolomiec, Franz Winkler und Josias Kaiser 
spielten eine solide Saison, in der die Spitzenteams aber zu gut waren, 
um mehr zu erreichen. 

Die Vierte (als Aufsteiger) war der Leidtragende der vielen Abgänge und 
blieb in der Staffel chancenlos. Mit 2:34 Punkten steigen Michael Wirth, 
Kathrin Fritsche, Andreas Jurkin, Dietmar Berndt, Thomas Reppe, Matthias 
Gläßer, Friedhelm Seidel und Lars Honomichl in die 2. Kreisklasse ab.
Die erstmals gemeldete Jugendmannschaft der SG (bis 17) Jahre mit Tom 
Ullrich, Carolin Zeidler, Michelle Lohse und Sören Wobst konnte in der 
Jugend-Kreisklasse recht gut mithalten und belegte mit 8:12 Punkten Platz 
5 unter 6 Teams. Dabei war der Abstand zu den anderen Mannschaften 
nicht groß, so dass sich dieses Experiment gelohnt hat.
In der Schüler-Kreisklasse (bis 14 Jahre) wurden in diesem Jahr kleinere 
Brötchen gebacken, nachdem in der Vorsaison der Kreismeistertitel ge-
wonnen werden konnte. Dennoch konnte das sehr junge Team mit dem 
5. Platz und 15:17 Punkten sehr zufrieden sein. Für Eric Fink, Robert 
Schoetensack, Sandro Wächter, Moritz Steinert, Theodor Glöer, Adrienne 
Gräulich und Simon Oelsner ging es vor allem darum, Erfahrungen zu 
sammeln. Dass es am Ende zu einer Platzierung im Mittelfeld reichte, 
ist sehr erfreulich.
Nach der Saison ist vor der Saison. In den nächsten Wochen wird es 
darum gehen, die Teams für die neue Saison zu formieren. Die Tischten-
nisspieler der SG würden sich mit Blick darauf sehr freuen, wenn der eine 
oder andere „Ehemalige“ den Weg zurück in den Verein findet.

P. Wirth

Sonstiges

WERBUNG
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Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche

Zwerge sagen Danke!

Die Kinder, Erzieherinnen und Eltern des Kindergartens „Zwergenland“ 
Hauswalde, möchten sich ganz herzlich bei der Gemeindeverwaltung 
bedanken. So hat z.B. die Bürgermeisterin Frau Liebmann immer ein 
offenes Ohr für unsere Anliegen.

Die Männer des Bauhofes halfen uns bei der weiteren Gestaltung unseres 
Spielplatzes und die Mitarbeiterin der Gemeindeverwaltung Frau Bernstein 
bringt unsere Schulanfänger zur Vorschule.
Ein großes Dankeschön dafür!
Mit großer Freude nahmen die Kinder die neue Wackelbrücke in Be-
sitz.

„Dürfen darf man alles…“ - Ein Tucholsky-Abend 
mit dem Musiker und Schauspieler Professor Wolf Butter

in der Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Am 05. Juni 2013 um 19.30 Uhr gastiert 
zum Dritten Mal Herr Professor Wolf 
Butter – Schauspieler und Musiker vom 
Berliner Theater-Kabarett „Galgentrio“ 
- mit einem eigenen Programm in der 
Stadtbibliothek Großröhrsdorf.
Texte von Kurt Tucholsky und des-
sen Leben und Schaffen stehen im 
Mittelpunkt der Veranstaltung. Unter 
dem Motto „Dürfen darf man alles …“ 
widmet sich Herr Butter der heiteren 
Seite Tucholskys.
Eintrittskarten können in der Biblio-
thek zu den bekannten Öffnungszeiten 
(035952-48641) oder im Rathaus 
(Auskunftsbereich) zum Preis von 
8 Euro erworben werden. An der 

Abendkasse kosten die Karten dann 10 Euro. Der Vorverkauf beginnt 
am 21.05.2013.

Stadtbibliothek Kindertagesstätte „Zwergenland“

WERBUNG
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Litauen zu Gast
in der Westlausitz

Am 29.04.2013 besuchte die mittlerweile 7. Delegation aus Litauen die 
LEADER Region Westlausitz. Insgesamt 43 Vertreter aus Tourismus- und 
Kulturvereinen, lokalen Aktionsgruppen sowie Verwaltungsmitarbeiter aus 
dem Šilalés District (im Westen von Litauen) waren angereist, um sich mit 
Vertretern der Region Westlausitz zu Themen der ländliche Entwicklung 
auszutauschen.

Begrüßt wurden die Gäste durch den Vorsitzenden des Westlausitz – Regio-
nale.Wirtschaft.Leben e.V. und Bürgermeister der Gemeinde Großharthau, 
Herrn Krauße, sowie durch die Bürgermeisterin der Stadt Großröhrsdorf, 
Frau Ternes, im Ortszentrum in Kleinröhrsdorf. Zunächst informierte Herr 
Krauße die Gäste über die Region, gab einen kurzen Überblick über die 
Förderung der ländlichen Entwicklung (ILE/2011) sowie über die Organi-
sation der Region und die Zusammenarbeit mit dem Regionalmanagement. 
Stolz präsentierte Herr Krauße zudem einige Beispiele bereits realisierter 
Projekte aus der derzeitigen Förderperiode. 
Mit der Kita in Kleinröhrsdorf konnte den Gästen im Anschluss ein hochef-
fizienter energetischer Neubau im Passivhausstandard präsentiert werden. 
Dazu war neben dem zuständigen Planungsbüro auch Frau Hübler vom 

Sonstiges

Vorstellung der Region Westlausitz durch Herrn Krauße im Gemeindezentrum 
Kleinröhrsdorf

Sonstiges

Bauamt der Stadt Großröhrsdorf anwesend. Beide gaben bei einem Rund-
gang über die Baustelle umfangreiche Informationen über das Projekt und 
standen Rede und Antwort zu zahlreichen Fragen:
Als nächste Station stellte das Regionalmanagement, welches beim 
Planungsbüro Schubert aus Radeberg angesiedelt ist, den Kroneplatz 
in Steina vor. Dieser ist bereits im Jahr 2008 mit Hilfe von Fördergeldern 
aus der ILE-Richtlinie als neuer Dorfmittelpunkt geschaffen worden. Für 
den sehr schön gestalteten Dorfplatz mit Spielplatz und neuer Buswen-
deschleife äußerten die Gäste sehr viel Lob und Anerkennung. 
Letzter Programmpunkt war der Besuch des Schwedensteins. Zu Beginn 
stellten die Inhaber des Restaurants und der Pension, Herr und Frau Fi-
scher, die Geschichte des beliebten Ausflugsziels vor und zeigten danach 
die neu geschaffenen Pensionszimmer, die ebenfalls mit Zuschüssen 
aus der Richtlinie ILE gerade fertig gestellt wurden. Nach einem typisch 
deutschen Mittagessen im Bergrestaurant und vielen interessanten Ge-
sprächen verabschiedeten sich die Gäste aus Litauen und es ging weiter 
in Richtung Erzgebirge, nach Seiffen.

WERBUNG


